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VIKING aktuell 2007
Umsatzentwicklung 2006
VIKING fährt bestes Ergebnis der Firmengeschichte ein
Langkampfen/Kufstein, 24. April 2007. Die VIKING GmbH konnte den Umsatz im Jahr 2006 erneut um drei Millionen Euro – das entspricht einer Steigerung von rund 
4 % – auf über 86 Mio. Euro steigern. Damit wurde das hervorragende Ergebnis aus 2005 erneut übertroffen und VIKING fuhr damit 2006 das beste Ergebnis in der über 25-jährigen Geschichte des Tiroler Gartengeräte-Herstellers ein. Die Zahl der Mitarbeiter erhöhte sich im Vergleich zu 2006 um 18 auf nunmehr 179. Das Eigenkapital belief sich 2006 auf 32 Mio. Euro, was rund 60 % der Bilanzsumme entspricht. Damit kann die VIKING GmbH auf eine wahre Erfolgsgeschichte zurückblicken: Im Gründungsjahr 1981 erwirtschafteten 30 Mitarbeiter noch einen Umsatz von 1,1 Mio. Euro Umsatz, von da an ging es steil bergauf. Durch den Ausbau des Firmengeländes ist weiteres Wachstum am Tiroler Standort gesichert.
„Diese erfreulichen Resultate sind ein Beweis dafür, dass unsere Premium-Strategie erfolgreich ist. In Entwicklung, Fertigung und Vertrieb werden wir auch in den nächsten Jahren mindestens einen Schritt voraus sein“, so Geschäftsführer Dr. Nikolas Stihl. Für 2007 hat der Tiroler Hersteller von Gartengeräten große Pläne: 
Im September wird der Erweiterungsbau des Firmengeländes mit 4.700m² mehr Fläche eröffnet und durch den verstärkten Einstieg ins Profisegment ist VIKING weiter auf dem Weg zur führenden Gartengeräte-Marke in Europa.

Herausforderungen annehmen
Ein Baustein des Erfolges von VIKING klingt recht simpel: Jeder Anwender, egal ob Hobby-Gärtner oder Profi, soll das passende Gerät für den persönlichen Anwendungsbereich erhalten. Mit der stetigen Weiterentwicklung der Produktpalette stellt sich VIKING den Anforderungen des Marktes und macht das Angebot an Gartengeräten für Kunden jedes Jahr attraktiver. 2006 hat VIKING die Rasenmäher der Serie 7 vorgestellt, die sich aufgrund ihrer robusten Bauweise, ihrer hohen Funktionalität und ihrer Ergonomie im Profieinsatz bereits beweisen. So setzen z. B. Gärtner bei der Pflege in kommunalen Grünanlagen, Parks, Schwimmbädern, Freizeiteinrichtungen und Spielplätzen auf die neue Serie 7. 
Rechtzeitig zum Start der Frühjahrs-Gartensaison präsentiert VIKING weitere innovative Gartengeräte. In  der Produktgruppe Rasenmäher gibt es weitere Neuigkeiten: „Bei Hobby-Gärtnern, die besonderen Wert auf Komfort legen, haben sich die Rasenmäher der Serie 5 bereits jetzt bestens etabliert“, weiß Heinrich Lechner, zweiter Geschäftsführer und Marketingleiter. Lechner weiter: „2007 haben wir die bereits sehr erfolgreiche der Serie 6 Rasenmäher um drei weitere attraktive Modelle ergänzt: den MB 650 VE mit Elektrostart und Vario-Antrieb sowie die beiden Modelle MB 650 OS und MB 655 OS, die mit neuer, direkter Ventilsteuerung für besondere Laufruhe und Langlebigkeit sorgen.“

Innovationen vermeldet VIKING auch in weiteren Produktbereichen: Im Bereich Heckenscheren empfiehlt sich die neue HE 810 mit doppelt geschliffenen Messern für Hecken mit starken Ästen als Partnerin. Ein handliches, lärmarmes Blas- und Sauggerät (BE 600 PLUS) sowie die beiden neuen Garten-Häcksler GE 250 S und GE 260 S mit einem speziellen Messersystem für hartes Gehölz stellen unter Beweis, dass Innovation bei VIKING kein leeres Schlagwort ist. 

Innovationen garantieren Vorsprung

In Langkampfen ruht man sich nicht auf den Lorbeeren der vergangenen 25 Jahre aus. Innovation steht auch weiterhin im Vordergrund. Durch gezielte Investition in Forschung und Entwicklung wird man auch in Zukunft technisch und qualitativ Maßstäbe setzen und damit Marktführer in Europa für Gartengeräte werden. Am Standort Langkampfen verfügt VIKING über modernste hauseigene Prüfeinrichtungen. Im Schallmessraum wird beispielsweise kontrolliert, ob Geräte den neuen EU-Richtlinien für Geräuschemissionen entsprechen und die zulässigen Geräuschpegel deutlich unterbieten. Der Erweiterungsbau, der im September 2007 abgeschlossen sein wird,  bedeutet einen weiteren Schub für die Innovationskraft des Tiroler Gartengeräte-Herstellers. Damit können Neuheiten in jeder Entwicklungsphase auf ihre Eignung zu marktreifen Innovationen geprüft werden.
VIKING steigt verstärkt ins Profisegment ein

Die Rasenmäher der neuen Serie 7 sind die richtigen, zuverlässigen Partner, wenn es um professionelle Rasenpflege geht. Die robuste Bauweise, die starke Motorleistung und ein hohes Maß an Funktionalität und Ergonomie sind die Eckpunkte dieser neuen Rasenmäher-Generation. Die Serie 7 wird vor allem dort eingesetzt, wo andere nicht mehr mit können: Beispielsweise bei den Swarovski Kristallwelten in Wattens. Dort vertraut man auch auf die Produktstandards aus dem Hause VIKING. So wird z. B. der Riese der Kristallwelten mit Rasenmähern der Serie 7 gepflegt. Manfred Reinmüller, einer der Zuständigen für die „Frisur“ des Riesen in Wattens, ist mit dem MB 755 KS von VIKING sehr zufrieden: „Unser neuer Rasenmäher schneidet auch in Schräglage hervorragend, auch wenn das Gras einmal höher steht. Besonders aufgefallen ist mir, dass er trotz des Gewichtes sehr leicht zum Bedienen ist, dass er einfach zu starten ist und der Motor und die Messer perfekt sind. Auch die Höhenverstellung funktioniert sehr gut. Alles in allem sind wir sehr zufrieden mit dem neuen Mäher.“ 
Serie 7 für anspruchsvolle Gärtner

Mit dem klappbaren Holm und dem flexiblen Fangkorb lässt sich die Serie 7 leicht und platzsparend transportieren. Bei umgeklapptem Holm kann der Rasenmäher nach hinten gekippt werden und bietet so eine ideale Position für Reinigungs- und Wartungsarbeiten. Natürlich verfügt die Serie 7 auch über die Messer-Brems-Kupplung, die ein Zu- und Abschalten des Messers bei laufendem Motor ermöglicht. Eine eigene Kurbelwellenabstützung schützt die Kurbelwelle vor Beschädigungen, falls das Messer im Mähbetrieb auf einen festen Gegenstand auftrifft. „Bei der Entwicklung der Serie 7 haben wir vor allem auf den professionellen Einsatz geachtet“, so Heinrich Lechner, „spezielle Antivibrations-Elemente zwischen Motor und Gehäuse sorgen z. B. dafür, dass die Übertragung der Motorschwingungen auf das Gehäuse gering bleiben. Damit ermöglichen wir dem Anwender langes Arbeiten ohne Ermüdung.“ Eine weitere Komfort-Besonderheit ist das seitlich schwenkbare Cockpit. Dies erleichtert das Mähen entlang von Mauern und Zäunen. Auch die Hände werden dadurch geschützt.
VIKING: stark in Europa
Bereits vor 15 Jahren mit dem Beitritt zur STIHL-Gruppe konnte VIKING das Partner-Netzwerk für den Vertrieb nutzen und sich im europäischen Markt als feste Größe etablieren. VIKING stellt heute den gleich hohen Qualitäts-Anspruch, bei Produkten ebenso wie beim Service. Heinrich Lechner: „Die ausgewählten Partner im Fachhandel sind speziell geschult und bieten dem Kunden als Experten eine zuverlässige Betreuung vor und natürlich auch nach dem Kauf. Uns ist es wichtig, langfristige Kundenbeziehungen aufzubauen, denn diese bilden die Basis für weiteres Wachstum.“ Im vergangenen Jahr hat sich diese Strategie bewährt: Neben einem Umsatzsprung in Deutschland von 10 % konnte die Marke auch auf dem französischem Markt weiter zulegen. Sehr positive Entwicklungen gab es auch in den Benelux-Ländern sowie in Italien und Osteuropa.
VIKING wächst weiter – 4.700m² ermöglichen weitere Zuwächse
Am 29. September 2006 erfolgte der offizielle Spatenstich zum Erweiterungsbau der VIKING GmbH in Langkampfen. Ein Jahr später, im September 2007, wird die Erweiterung des Firmengeländes bereits eröffnet. Das neue Gebäude bietet auf einer Fläche von insgesamt 4.700m² viel Raum für drei weitere Montageeinheiten sowie moderne Prüfkabinen für Geräte-Dauertests. Damit können Neuheiten in jeder Entwicklungsphase auf ihre Eignung zu marktreifen Innovationen geprüft werden.

Außerdem entstehen ein neues Ersatzteillager sowie zusätzliche Büros. 
Durch den räumlichen Zugewinn kann das Unternehmen die Zahl der Mitarbeiter in Langkampfen bei Bedarf weiter erhöhen. Der Personalstand stieg in den letzten zehn Jahren rasant an: Waren 1996 noch 72 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in Langkampfen beschäftigt, sind es mittlerweile 179. Durch den Ausbau des Firmengeländes kann VIKING nun weiter wachsen. „Mit diesem Schritt bekennen sich VIKING und unser Mutterkonzern STIHL klar zum Standort Tirol und zur Fortsetzung der Premium-Strategie in Entwicklung, Fertigung und Vertrieb“, weiß Geschäftsführer Stihl. 
Personal-Recruiting: VIKING setzt auf langfristige HR-Strategien
Da die VIKING GmbH in Langkampfen jedes Jahr deutlich wächst, wird auch das Thema Personal-Recruiting immer wichtiger. „Wir sind der Meinung, dass nur beste Mitarbeiter Premium-Produkte produzieren können“, so Geschäftsführer Dr. Nikolas Stihl. Beim Tiroler Gartengeräte-Hersteller ist man sich bewusst, dass gute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Basis für ein erfolgreiches Unternehmen sind. In naher Zukunft werden bei VIKING vor allem Absolventen der HTL, vorrangig Maschinenbau, und auch Personal für das Qualitäts-Management gesucht werden. Eine neue VIKING-Akademie soll auch dafür sorgen, dass Know-how gut weitergegeben wird und Weiterbildung strukturiert und geplant funktioniert. Geschäftsführer Dr. Nikolas Stihl zum Thema Personalentwicklung: „Wir sind mit unserer Personalplanung schon jetzt sehr erfolgreich. Das zeigt eine geringe Fluktuation und unser gutes Betriebsklima. Wir bieten allen unseren Mitarbeitern Möglichkeiten für die Weiterbildung. Wenn man bedenkt, dass 75 % unserer Führungskräfte aus den eigenen Reihen kommen, dann sieht man, dass unserer Premium-Strategie auch beim Personal aufgeht.“ Um für beide Seiten die richtige Lösung zu finden, werden detaillierte Vorstellungsgespräche geführt und die Rahmenbedingungen im Unternehmen einerseits bzw. die Erwartungen der potenziellen Mitarbeiter andererseits besprochen. „Wir möchten damit vermeiden, dass zukünftige Mitarbeiter ein falsches Bild von unserem Unternehmen bekommen und genau wissen, wie der Hase bei uns läuft. Damit kommt es auf keiner Seite zu einer Unzufriedenheit. Das ist uns besonders wichtig, weil wir unsere Mitarbeiter lange halten wollen, denn wir wissen, wie viel Potenzial in gut ausgebildeten Mitarbeitern liegt“, weiß Stihl. Derzeit teilt sich die Mitarbeiterzahl zu je 50 % in Arbeiter und Angestellte. Da die Produkte von VIKING einer starken Saisonalität unterliegen, wird auch verstärkt auf Leasingmitarbeiter zurückgegriffen, um die Spitzen in der Produktion abzufangen. Hier arbeitet man mit Leasingfirmen wie dem Maschinenring Tirol hervorragend zusammen.
VIKING: Erfolgreiches Mitglied der STIHL-Gruppe

Seit 15 Jahren ist VIKING Mitglied der STIHL-Gruppe. Das VIKING Gartengeräte-Sortiment ergänzt das Produktprogramm des Weltmarktführers für Motorsägen in idealer Weise, und das Tiroler Unternehmen profitiert vom Rückhalt der international agierenden Firmengruppe. VIKING ist eine 100 % Tochter der STIHL International GmbH und produziert in Langkampfen vermehrt Produkte des Mutterkonzerns. Derzeit werden bereits Motoreinheiten für die STIHL-Motorsense für den nordamerikanischen Markt in Tirol hergestellt. Damit setzt sich VIKING immer wieder im harten internen Wettbewerb der Produktionsstätten von STIHL durch. 
Wie VIKING legte auch die STIHL-Gruppe für 2006 wieder eine überzeugende Bilanz vor. 
VIKING Führungscrew:


Dr. Nikolas Stihl

Geschäftsführer

Mag. Heinrich Lechner
zweiter Geschäftsführer und Marketingleiter

Josef Koller

Prokurist und Leiter Produktion und Qualität

Michael Dickjürgens

Leiter Einkauf und Beschaffung
Bruno Lutz

Leiter Finanz- und Rechnungswesen

Wolfgang Simmer

Leiter Verkauf und Vertrieb

Johann Weiglhofer

Leiter Forschung und Entwicklung
Facts & Figures: VIKING auf einen Blick

Firmengeschichte 

1981 Gründung der VIKING GmbH

1992 VIKING wird ein Unternehmen der STIHL-Gruppe

2001 Verlagerung des Firmenstandorts von Kufstein ins Kompetenzzentrum für Gartengeräte nach Langkampfen
Geschäftsführung 

Dr. Nikolas Stihl, Mag. Heinrich Lechner

Produktpalette

Rasenmäher, Aufsitzmäher, Garten-Häcksler, Rasentrimmer und -sensen, 

Heckenscheren, Heckenschneider, Blasgeräte, Motorhacken

Geschäftszahlen

	
	
	2001
	2002
	2003
	2004
	2005
	2006

	Beschäftigte
	
	141
	146
	152
	152
	161
	179

	Umsatz 
	in Tsd. EUR
	76.034
	78.370
	82.644,6
	73.700,4
	83.200
	86.399

	Bilanzsumme
	in Tsd. EUR
	45.263
	40.832
	44.115
	46.474
	50.300
	53.471

	Eigenkapital
	in Tsd. EUR
	18.924
	21.958
	26.609
	28.924
	33.000
	32.006

	
	in %
	41,8
	53,7
	60
	62
	66
	60

	Exportanteil
	in %
	98
	99
	99 
	98
	98
	98


Unternehmensgeschichte: VIKING in Kürze

1981 wurde VIKING in Kufstein gegründet und konnte unter Geschäftsführer Mag. Heinrich Lechner die Produktion von Garten-Häckslern kontinuierlich ausbauen. Drei Jahre nach der Firmengründung startete VIKING 1984 die Entwicklung einer eigenen Rasenmäher-Linie. 1992 erneuerte das Unternehmen nach dem Eintritt in die STIHL-Gruppe sein Gartengeräte-Sortiment komplett.

VIKING produziert und vertreibt heute Rasenmäher, Aufsitzmäher, Garten-Häcksler, Rasentrimmer und -sensen, Heckenscheren, Heckenschneider und Motorhacken. Mit einem Exportanteil von derzeit ca. von 98 Prozent ist der Spezialist für Gartengeräte in ca. 60 Ländern weltweit vertreten, dessen wichtigste Exportmärkte Frankreich, Deutschland, Spanien/Portugal, Russland und die Benelux-Länder sind. Mit 179 MitarbeiterInnen erzielte VIKING 2006 einen Umsatz von 86,4 Millionen Euro.

Die beharrliche Entwicklung von Qualitätsprodukten und gutes Marketing im Verbund mit der STIHL-Gruppe machten VIKING zu einem führenden Unternehmen der Gartengeräte-Branche.

Ihr Ansprechpartner für weitere Fragen:

VIKING GmbH

Mag. Christian Dag

Hans Peter Stihl-Straße 5

6336 Langkampfen/Kufstein

Tel. 05372/6972-267

E-Mail: christian.dag@viking.at
www.viking-garden.com
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